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Liebe Leserin, lieber Leser

Die Bäume haben ihre Blätter 

verloren, die Tiere haben sich zurück-

gezogen und leben auf Spar�amme.  

Die Natur beginnt mit ihrer natürlichen 

Ruhephase. 

Ruhephase? Zeit nehmen? Dies 

täte uns auch gut, doch wir haben 

emsiges Treiben. Überall Weihnachts-

märkte mit leuchtenden Bäumen und 

Geschenke-Einkaufsstress. Und bald 

schon stehen die Feiertage vor der Türe, 

Weihnachten, Neujahr – es bleibt uns 

kaum Zeit zu verschnaufen. 

Sich einfach mal hinlegen, auf  

den Boden der Mutter Natur, sich Zeit 

nehmen und darüber nachdenken,  

was wir im Jahr 2016 gut und was wir 

weniger gut gemacht haben. Und  

auch wem wir wieder einmal aus vollen 

Herzen so richtig Danke sagen möchten.

An dieser Stelle möchte ich das gleich 

selbst machen und allen danken, die 

unser NATURZYT im 2016 unterstützten. 

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,  

die unser Magazin nicht nur lesen,  

sondern auch mit vielen positiven 

Reaktionen und Ihrer Weiterempfehlung 

an Freunde und Bekannte unterstützen. 

Dies be merken wir an den steigenden 

Abonnenten zahlen, was in einer Zeit, 

in welcher andere Medien Abonnenten 

und Leser verlieren, ein grosser Erfolg  

ist – und unserem Konzept «Aus Liebe  

zur Natur» recht gibt. Vielen Dank dafür. 

Herzlichen Dank auch unserem 

NATURZYT Team, welches mit viel 

Liebe über unsere schöne Natur schreibt. 

Im speziellen an Ernestine Astecker 

(Kräuterapotheke), Claudia Ebling 

(Naturnaher Garten), Philippe Elsener 

(Kraftorte), Daniel Fleuti (Wildwande-

rungen), Virginia Knaus (Tierisch  

gute Interviews), Tobias Ryser (Natur-

wärts) und Claudia Wartmann  

(Wildtiere).

Auch unseren Anzeigen- und 

Vertriebspartnern, unserem Vorstufe-  

und Druckpartner gilt grosser Dank.  

Sie alle haben uns geholfen, NATURZYT  

zum Wachsen zu bringen, und ich freue 

mich, mit Ihnen im 2017 weiter zuwachsen.

Ich wünsche Ihnen nun eine fried - 

volle Weihnachtszeit im Kreise Ihrer 

Lieben und ein spannendes, positives 

neues Jahr. Kommen Sie gut durch  

die Winterzeit. Und vor allem: Nehmen  

Sie sich Zeit.

Ihr Michael Knaus
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